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TAGESORDNUNG FÜR DEN 07.03.2018 

TOP 1: Formalia  

 Begrüßung  

 Feststellung der Beschlussfähigkeit   

  

TOP 2:  Gremien  

 Fakultätsrat  

 Fachschaftenkonferenz 

 Prüfungsausschuss 

 ISMA  

 Promotionsausschüsse  

 Habiliatationskommission  

 

TOP 3: Förderverein 

 

TOP 4: Party 

 

TOP 5: Anträge auf Beschlussfassung 

   

TOP 6: Laptop 

  

TOP 7: Master Welcome 

 

 

TOP 8:  Budgetanträge 

 Master Welcome 

 Wahlen 

 BuFaK 

   

TOP 9: Sonstiges 

 Organisatorisches 

 Nächste Sitzung am 18.04.2018 
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TOP 1: FORMALIA  

Die Sitzung wurde um 18:00 Uhr durch Carl Philipp Schürmann eröffnet. Im Verlaufe der 

Sitzung konnten 25 Teilnehmer begrüßt werden.  

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  

Die Vorstellungsrunde entfällt, da keine Gäste anwesend sind. 

TOP 2: GREMIEN 

 Fakultätsrat  
o Es wurden drei neue Prüfungsausschüsse gewählt. 

o Es gibt minimale Änderungen in der Prüfungsordnung für den BWL-Master.  

 Fachschaftenkonferenz  

o Hat getagt, die Ergebnisse sind für die Fachschaft nicht relevant.  

 Prüfungsausschüsse: 

o Bachelor: hat am 06.03.2018 getagt, die Ergebnisse sind für die Fachschaft nicht 

relevant. 

o Master: hat nicht getagt. 

 

 ISMA: 

o Hat nicht getagt. 

 

 Promotionsausschuss:  

o Hat nicht getagt 

 

 Habilitationskommission: 

o Hat nicht getagt. 

 

TOP 3: FÖRDERVEREIN 

Julia Krux stellt vor, dass der Vorstand des Fördervereins, Daniel Schuhmacher, 

wiedergewählt wurde, genauso, wie der stellvertretende Vorstand Lisa Plewa. Julia Krux 

wurde wird erneut Schatzmeisterin des Fördervereins. Jasper John und Ceyda Ortabas wurden 

zu den neuen Rechnungsprüfern des Fördervereins gewählt. 

Des Weiteren wurde auf der letzten Sitzung des Fördervereins besprochen, ob sich die 

Fachschaft einen Instagram Account zulegen sollte. Es wird ein Meinungsbild eingeholt. Das 

Ergebnis des Meinungsbildes war positiv. Zur nächsten Sitzung wird ein vorläufiges Konzept 

ausgearbeitet. 
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TOP 4: PARTY 

Eva Hülzevoort berichtet, dass sich mit dem Diebels auseinandergesetzt wurde. Für die 

nächste Party wird es keine vergünstigten Konditionen geben, was zur Folge hat, dass es 

einen Mindestverzehr geben wird und die Getränkepreise „à la carte“ sein werden. Über die 

Höhe des Mindestverzehrs soll noch verhandelt werden. Das Ziel des Gesprächs ist eine 

Minderung des Mindestverzehrs.  

Es wurde eine Abstimmung über das Motto der bevorstehenden Party durchgeführt. 

Motto Stimmen dafür 

Black & White 13 

2000er 2 

Neon 5 

Fünf Fachschafter haben sich enthalten. 

Die Abstimmung hat „Black & White“ als Motto für die kommende BWLer-Party festgelegt. 

Es wird mit ca. 500 Leuten auf der Party gerechnet, für eine größere Reichweite wird noch 

eine Veranstaltung auf Facebook erstellt. 

 

TOP 5: ANTRÄGE AUF BESCHLUSSFASSUNG 

Es werden zwei Anträge vorgestellt. Die Antragstellerin ist Lisa Plewa. 

Der erste Antrag bezieht auf die Aberkennung der Privilegien bei Fehlverhalten und der 

zweite bezieht sich auf die Restriktion bei Fehlverhalten. 

Die Notwendigkeit dieser Beschlüsse wird in Frage gestellt. Die Meinungen diesbezüglich 

gehen stark auseinander. Einwände sind unter anderem, dass die Entscheidungen zu subjektiv 

geprägt sein könnten und Personen durch so eine Abstimmung an den Pranger gestellt 

werden. Auf der anderen Seite wird angeführt, dass dieser Beschluss hilfreich sein kann, aber 

so viele Instanzen wie möglich gebildet werden sollten, um das Risiko der genannten 

Einwände zu verringern. 

Allgemein solle zunächst die Formulierung überarbeitet werden, um Verwirrung zu 

vermeiden. 

Es soll sich mit Lisa Plewa abgesprochen werden. 

 

TOP 6: LAPTOP 

Es wird thematisiert, ob die Fachschaft sich einen eigenen Laptop anschaffen solle. Es wird 

darauf aufmerksam gemacht, dass es möglich ist sich dauerhaft einen Laptop auszuleihen. Es 

wird ein Meinungsbild eingeholt, welches negativ ausfällt. 
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TOP 7: MASTER WELCOME 

Am 11.04.2018 soll es, im AStA-Keller der Universität, eine Begrüßung der neuen Master 

Erstsemester geben. Diese Veranstaltung findet nur im Sommersemester statt und soll eine 

kleine Führung über den Duisburger Campus beinhalten. 

 

TOP 8: BUDGETANTRÄGE 

 Master-Welcome-Party 

o Es wird ein Budget in Höhe von 400€ beantragt, um Getränke, Becher, Snacks und 

Co. für die Master-Welcome-Party anzuschaffen. 

o Der Budgetantrag wurde einstimmig angenommen. 

 Wahlen 

o Es wird ein Budget in Höhe von 35€ beantragt, um Getränke, Knabbereien und 

Süßigkeiten anzuschaffen.  

o Der Budgetantrag wurde einstimmig angenommen. 

 BuFaK 

o Es wird ein Budget in Höhe von 385,80€ für de BuFaK im Sommersemester 2018 

beantragt um die Teilnahmekosten für vier Teilnehmer zu decken. 

o  

Dagegen Enthaltungen Dafür 

5 3 5 

o Der Budgetantrag wurde abgelehnt. 

o Auf der nächsten Sitzung soll es eine Diskussion über die Anzahl der Teilnehmer der 

BuFaK geben. 

 

 

TOP 9: SONSTIGES 

Benjamin  Fligge berichtet, dass sich die Werbung für die Umfrage über die Teilnahme an 

Studien positiv auf die Teilnehmeranzahl ausgewirkt hat, wobei andere Einflussfaktoren nicht 

ausgeschlossen werden können. 

Es wird ein Meinungsbild über die Höhe der Preise eingeholt, welche am Ende des Semesters 

unter den Teilnehmern ausgelost werden. 

Das Meinungsbild zeigt, dass die Mehrheit für einen Preis im Gesamtwert von über 50€. 

 

Das Sport- und Freizeitteam erklärt, dass viele Häuser für den Sommer schon belegt sind und 

man auf ein weiter entferntes Haus zurückgreifen müsste, für das eventuell ein Bus 

angemietet werden müsste. 

Die Frage, ob die Kosten dadurch zu hoch sein könnten, wird in den Raum geworfen. 

Eventuell könne der Bus von der Fachschaft bezahlt werden und der Förderverein könnte die 

Versicherung übernehmen. 

 

Die PandA findet am 11.05.2018 statt und Marcus soll als DJ angefragt werden. 

 

ISMA: Der Budgetantrag für die Schwerlastregale wurde noch nicht gestellt, wird aber noch 

folgen. Ein Termin zum Aufräumen soll noch gestellt werden. 
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ANMERKUNGEN ZUM PROTOKOLL 

An dem in der Fachschaft einzusehenden Originalprotokoll angehängt, befindet sich die 

Anwesenheitsliste der Fachschafter im Original. 

 

 

Anwesende Fachschaftsräte (13): 

 

Evert Katharina 

Ewert John 

Fligge Benjamin 

Helms Fabian 

Hülzevoort Eva 

Lange Philipp 

Schanz Hendrik 

Schubert Nico 

Schürmann Carl Philipp 

Seitz Bernardin 

Teriete Lara 

Thömmes Maximilian 

Thust Miles 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anwesende Fachschafter (12): 

 

Devichinskaya Alla 

John Jasper 

Krux Julia 

Lotti Enrico 

Ortabas Ceyda 

Pullen Amelie 

Schulte Simon 

Singh Pria 

Skaletz Dominik 

Steinhauser Anja 

Urban Noah 

Wenzlaff Kira Wenke 
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Dieses Protokoll bedarf zur Erlangung der Gültigkeit der Genehmigung durch die nächste 

Fachschaftssitzung. Die nächste Fachschaftsitzung findet am 27.03.2018 um 18:00 Uhr statt. 

 

Protokollant : Ceyda Ortabas 

Duisburg, den 04.04.2018 

 

 

Unterschrift 


